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^ff^ n. Erscheinung, Einsicht, Bewusst-

sein, Geist, Herz, Wille, Phantasie.

^ff7T^('5«^perZ.) sehr ansehnlich o. glänzend;

sehr aufmerkend o. wachsam.

%ri m. Absicht, Sorge.

%^n"i^ dessen Mund Einsicht ist.

^tI^ u. %TtT ^- Beobachter, Wächter,

%('(3Sr zu merken, wahrnehmbar.

^^ (aus "^ u. J^) und, auch; wenn, oft

nach ^f?T elliptisch wenn so, in diesem

Falle; w[ %^ (%^) oder %T %^
wenn nicht, beides oft elliptisch = sonst.

Pleon. auch IJif^ ^^ = '^^.

%f^ 711. PL Volksname.

^^ zu schichten, zu sammeln.

"i^^ thätig, fromm.

%^, ^Hfn, ®% sich regen, zappeln, sich

abmühen, geschäftig sein, etwas be-

treiben (Äcc.y, p.p. %fgcT s. bes. —
Caus. %ö4rf^ in Bewegung setzen, an-

treiben. "^ thun, vollbringen, f^ sich

regen, abmühen, sträuben; thätig sein,

sich benehmen, ausführen, p.p. s. bes.

l^m^ unruhig sein, sich bewegen, ver-

fahren.

%^ n. Bewegung, das Gebahren, Thun

und Treiben.

%^«f n., %^ /. dass.; das Vollbringen,

Thun.

%fs?T n. (s. %^) = %5.
^rfi^T n. Bewusstsein, Geist, Seele.

^cl«2|xj«5^j^^ m. (Mondaufgang der Er-

kenntnis) Titel eines Dramas.

^tT gedacht, intellectuell (ph.).

1. '^^ m. die individuelle Seele.

2. ^^ auf den Scheiterhaufen bezüglich;

m. n. Grabmai, Tempel; auch = folg.

^(m^W m. ein geheiligter Baum.

^CM^*T u- %^^'^ m. dass.

^"^ m. N. eines Frühlingsmonats; Mannsn.

%^f%HT^Tt /• Caitra- (s. vor.) d. i. Früh-

lingsnacht.

'^^ m. Patron, zu %f^.

^T^ m. Kleidermotte; w. = %5f.

^T^nilT"^ m. Wäscher.

^^floR ^- Art Wurzel.

%T^ reinlich.

%T^ n. Art Zimmetrinde.

1. "^T^ m. Antreibewerkzeug, Peitsche.

2. ^T^ antreibend, fördernd.

^T^^ dass.; f.
"^ u. n. das Treiben, die

Aufforderung, Anweisung, Vorschrift.

^T^f^fl'J m. Treiber, Förderer (/". o;^).

%Tf^rr^ W' dass.; Superl. ^if^.
%TT ^- %TT«fi ^' Dieb,

xfl^ m. Jacke, Wams; PI. Volksname.

^T^TT^^ ^- die Küste Koromandel.

%T^ saugend (— o); m. Brennen, Hitze.

^T"^TJf n. das Saugen.

%T^ u. ^rm = %T^.

%T1[ n. = ^^ (r.).

%T^ m. Dieb, Räuber (f. f^).

^ I i'Hf^'l. Diebe 0. Räuber fürchtend.

^ifr^ /• Diebstahl.

%TTt^T'fT^^Tftl«fn" /• T. eines Gedichts.

^TPSf u. ocfi n. Diebstahl.

%T^ n. =^^ (r.).

"^T^wf (sich) bewegend, erschütternd, er-

schüttert; m. Mannsn.; n. Bewegung,

das Kommen um (— ©).

"^^T«f rührig, sich bewegend; m. Mannsn.

^n^'T stürzend (^röTzs.); n. das Vertreiben,

Verjagen.

^, ''^ir^^ C^'Rt) schwanken, sich rühren

{auch travs. anrühren, bewegen ; bes.

^^^u.f^r^, "^Pf^I^). fortgehen,

-fliegen, herabfallen, sich entfernen von,

vergehen, schwinden, p.p. "^rt ge-

sunken, verschwunden; gekommen um,

entkommen, entratend, ohne {Abi.., —

®

u. o_). Caus. ^^nw^rfir (^c|i<f?r)

erschüttern, vertreiben, jemd. um etwas

bringen (2 Acc). Med. sich bewegen,

erzittern, "qf^ ^<^^^^f^^^^^' entsinken

{Abi.). TT sich fortbewegen, entfernen,

abfallen von, entraten, verlustig gehen

{Abl.^ p.p. auch —o). Caus. bewegen,

erschüttern, abbringen von {Abi.). lU'iflT

hinten nachstürzen, nachfolgen {Acc).

f^ auseinandergehen; p.p. abgewichen

von {Abi.).


